
 

Bekanntmachung der Stadt Papenburg  
 

Kommunalwahlen und Direktwahl der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters 
 

am 13.09.2026 

 
Aufforderung an die Parteien und Wählergruppen zur Benennung von Mitgliedern und 

stellvertretenen Mitgliedern des Wahlausschusses sowie von Mitgliedern der 
Wahlvorstände 

 
Gemäß § 10 Abs. 1 des Niedersächsischen Kommunalwahlgesetzes (NKWG) i. V. m. § 8 Abs. 2 
Niedersächsische Kommunalwahlordnung (NKWO) ist für das Wahlgebiet ein Wahlausschuss 
zu bilden.  Gem. § 11 Abs. 1 NKWG i. V. m. § 10 Abs. 1 NKWO ist für die 39 Wahlbezirke und 
für die Briefwahlbezirke der Stadt Papenburg je ein Wahlvorstand zu bilden. Ich bitte, die im 
Gebiet der Stadt Papenburg vertretenen Parteien und Wählergruppen, mir bis zum 
24.04.2026 Wahlberechtigte des Wahlgebietes als Mitglieder und als stellvertretende 
Mitglieder des Wahlausschusses sowie als Mitglieder für einen Wahlvorstand vorzuschlagen.  
 
Die Mitglieder des Wahlausschusses und die Mitglieder der Wahlvorstände üben ihre 
Tätigkeiten ehrenamtlich aus. Ich weise darauf hin, dass gemäß § 13 Abs. 2 NKWG 
Wahlbewerber/innen und Vertrauenspersonen für Wahlvorschläge kein Wahlehrenamt 
innehaben können. Die Übernahme eines Wahlehrenamtes darf gem. § 13 Abs. 3 NKWG aus 
wichtigem Grund abgelehnt werden.  
 
Vorschläge für den Wahlausschuss und die Wahlvorstände sind bis zum genannten Termin 
an die Wahlleitung der Stadt Papenburg, Hauptkanal rechts 68/69, 26871 Papenburg, zu 
richten. Werden von den Parteien und Wählergruppen nicht genügend Wahlberechtigte 
vorgeschlagen, erfolgen die weiteren Berufungen nach eigenem Ermessen der Wahlleitung. 
 
Papenburg, den 24.02.2026 
 

Stadt Papenburg                                                                             
Die Gemeindewahlleiterin 
 


